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schaft unter Berücksichtigung der Standort-
verhältnisse und der Gewässerökologie ent-
sprochen werden. Das bedeutet aber auch,
daß der Fischereiberechtigte sich mit dem
natürlicherweise gegebenen Fischereiertrag
bescheiden müßte.
Dem Vorschlag von I. Butz zur Entwicklung
von Methoden und Grundsätzen zur Bewirt-
schaftung der Gewässer nach ökologischen
Grundsätzen ist somit durchaus beizupflich-

ten und an die Verantwortung der Fischerei
auch gegenüber den Gewässern zu erin-
nern.
Der beste Weg wäre wohl die Entwicklung
von gewässertypbezogenen Bewirtschaf-
tungsempfehlungen und Handlungsanleitun-
gen unter besonderer Berücksichtigung von
Gewässerschutzaspekten. Eine so ausgeübte
Fischerei wird sicherlich mit den Grundsätzen
der Natur im Einklang stehen.

MR Dr. Franz Oberleitner, Wien

Rechtsbelange in der Aquakultur

Schutzmaßnahmen hinsichtlich der Infektiösen
Anämie der Salmoniden

DR. ELISABETH LICEK

Die Infektiöse Anämie der Salmoniden (ISA) ist eine ansteckende Krankheit des Atlantischen
Lachses (Salmo salar) und wird durch das ISA-Virus verursacht. Der Erreger wird zur Fami-
lie der Orthomyxoviridea gestellt. Obwohl der Atlantische Lachs als einzige empfängliche
Fischart gilt, kann das ISA-Virus in der Meerforelle (Salmo trutta), der Regenbogenforelle
(Oncorhynchus mykiss) und dem Atlantischen Hering (Clupea harengus) überleben und sich
vermehren. Daraus resultiert ein sog. Carrier-Status der betroffenen Fischarten. Um die Ein-
schleppung des Erregers der ISA in die Europäische Gemeinschaft zu verhindern, hat die Kom-
mission mittels Entscheidung bestimmte Schutzmaßnahmen hinsichtlich der ISA in Norwegen
und auf den Färöern vorgesehen.

1. Norwegen (Entscheidung der Kommission 1999/766/EG)
• Einfuhr von geschlachteten, nicht ausgenommenen Lachsen (Salmo salar), Lachsforellen

und Regenbogenforellen mit Ursprung in Norwegen in die Mitgliedsstaaten nur gegen Vor-
lage der abgebildeten Bescheinigung (Abb. 1, siehe Seite 102).

• Verbot der Einfuhr von lebenden Salmoniden einschließlich ihrer Eier und Gameten.
• Diese Entscheidung wurde mit Entscheidung 2002/109/EG bis 1. Februar 2003 verlängert.

2. Färöer (Entscheidung der Kommission 2000/574/EG)
• Einfuhrverbot von geschlachteten, nicht ausgenommenen Lachsen (Salmo salar), Lachs-

forellen und Regenbogenforellen mit Ursprung in den Färöern in die Mitgliedsstaaten.
• Verbot der Einfuhr von lebenden Salmoniden einschließlich ihrer Eier und Gameten.
• Diese Entscheidung wurde mit Entscheidung 2002/110/EG bis 1. Februar 2003 verlängert.
Der genaue Wortlaut kann den Entscheidungen entnommen werden. Diese liegen am Institut
für Hydrobiologie, Fisch- und Bienenkunde auf.

Anschrift der Autorin:
Dr. Elisabeth Licek, Institut für Hydrobiologie, Fisch- und Bienenkunde, Veterinärmedizinische Universität Wien,
Veterinärplatz 1, A-1210 Wien
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MUSTER DER GESUNDHEITSBESCHEINIGUNG

für die Einfuhr von nicht ausgenommenen Salmoniden mit Ursprung in Norwegen in die Gemeinschaft

Codenummer (1): ....................................................

Angaben zur Identifizierung der Sendung

Herkunftszuchtanlage (Code-Nummer und Name): .................................................................................................

Herkunftsschlacht und Verpackungsbetrieb (Code-Nummer und Name):

....................................................................................................................................................................................

Gesamtgewicht: .........................................................................................................................................................

Anzahl Kisten: ..........................................................................................................................................................

Beförderungsmittel

Art und Zulassungsnummer des Beförderungsmittels: .............................................................................................

Bestimmung

Bestimmungsmitgliedsstaat: .....................................................................................................................................

Empfänger (Name und Anschrift): ............................................................................................................................

Gesundheitsbescheinigung

Der Unterzeichnete bestätigt, daß diese Lachssendung aus einer Zuchtanlage und einem Betrieb stammt, die in
einem norwegischen Gebiet liegen, für das keine tierseuchenrechtlichen Beschränkungen aufgrund des Verdachts
oder des Auftretens der infektiösen Anämie der Salmoniden gelten.

Ausgestellt in ................................................................................., am ...................................................................

Behörde: ....................................................................................................................................................................

Name des Verantwortlichen (in Großbuchstaben): ...................................................................................................

Unterschrift (2): .........................................................................................................................................................

Amtsstempel (2):

(1) Vergeben durch die zuständige Behörde
(2) Die Unterschrift und der Stempel müssen sich farblich von den gedruckten Angaben unterscheiden.

Abb. 1:
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